
 

 

 

 

             

 
Fortbildungsreihe der KFB für das Jahr 2022 

 
Die „Kooperation für Flüchtlinge in Brandenburg“ (KFB) bietet im Jahr 2022 für Mitarbeiter*innen der 
Fachberatungsdienste der Migrationssozialarbeit, sowie für unterbringungsnahe Migrationssozialarbeit 
und andere interessierte Akteure im Land Brandenburg eine (kostenlose) Fortbildungsreihe zur 
psychosozialen Versorgung und Beratung im Asylverfahren von besonders schutzbedürftigen 
Geflüchteten an.  
 
Bei Interesse an der Teilnahme an einer der Fortbildungen wenden Sie sich bitte an: 
Margarete Misselwitz,  Email: m.misselwitz@kommmit.eu,  Tel: (030) 983 537 31 
 
06. 04. 22  Fallbesprechung aus der Praxis der Teilnehmer*innen -   
10:00 – 13:00 Umgang mit traumatisierten Kindern/ Jugendlichen und deren Familien 

online Hanna Greve, Psychotherapeutin, KommMit e.V. 

 Besonderheiten der Belastungen von Kindern und Jugendlichen 

 Parentifizierung, stellvertretende (sekundäre) Traumatisierungen 

 Konkrete Hilfestellungen mit schwierigen Beratungssituationen,  

 Bewährte Techniken im Umgang mit traumatisierten Kindern/Jugendlichen und deren Familien 

 Fallbesprechung aus der Praxis  
 

 

27. 04. 22  Besondere Schutzbedürftigkeit und asylrechtliche Hindernisse für  
10:00 – 13:00 Abschiebungen und Dublin-Überstellungen sowie für Rückführungen  
online  anerkannter Flüchtlinge innerhalb der EU 
 Joachim Rüffer, Greta von der Decken, KommMit e.V. & Simone Tetzlaff, Flüchtlingsberatung 

Kirchenkreis Oberes Havelland 

 Verfahrensschritte und Unterstützungsmöglichkeiten  

 Einschlägige Rechtsprechung  

 Informationen zur Lage in den Heimatländer:  Afghanistan und Tschetschenien 

 Rücküberstellungen nach Polen, Rumänien, Tschechien, Griechenland und Italien 
 

 

04. 05. 22  Umgang mit durch Verfolgung, Gewalt und Krieg psychisch traumatisierten  
10:00 – 15:30 Erwachsenen in der Beratung;  
online  Irena Petzoldova, Dipl. Psychologin, psychologische Psychotherapeutin, KommMit e.V.  

 Aufklärung, Stabilisierung, weitere Hilfsmöglichkeiten 

 Umgang mit Retraumatisierungen durch aktuelle Ereignisse in der Heimat und anderswo 

 Übersicht von Therapieansätzen 
  
 

11. 05. 22 Die Identifizierung der besonderen Schutzbedürftigkeit –  
10:00 – 13:00 Wie kann sie erfolgen? Was folgt daraus? Was braucht es noch? 
online Greta von der Decken, Margarete Misselwitz, KommMit e.V. & Simone Tetzlaff, Flüchtlingsberatung 
 Kirchenkreis Oberes Havelland 

 Model  der Identifizierung 

 Sozialrechtliche Anspruchsgrundlagen von besonders Schutzbedürftigen (EU-
Aufnahmerichtlinie, AsylbLG, SGB XII, SGBIX, SBG V) 

 Sozialrechtliche Ansprüche für Geflüchtete aus der Ukraine §24 AufenthG § 6(2) 

 Durchsetzungsmöglichkeiten der Ansprüche 

 Leistungskatalog 
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17. 05. 22 Umgang mit Suchtproblemen bei psychisch belasteten Geflüchteten   
10:00 – 15:00  Benedikt Aink, Diplompsychologe, KommMit e.V. 
online   

 Wie entsteht Sucht? Welche Formen von Sucht gibt es? 

 Vorstellung verschiedener Drogen/Süchte sowie kulturspezifische Unterschiede in Bezug auf  
Konsum und Abhängigkeit 

 Einführung Sucht bei geflüchteten Menschen (Prävalenzen, Statistiken), Warum sind 
Geflüchtete besonders gefährdet? 

 Wie kann man Suchtprobleme erkennen? Wann muss man handeln? Wie können 
Suchtprobleme behandelt werden? 

 Übersicht über Hilfsangebote/ Ansprechpartner in Brandenburg 

 Fallbesprechung/Austausch über eigene Erfahrung mit Klient*innen mit Suchtproblemen 

 
 
01. 06. 22 Teilhabe an Arbeit und Bildung & medizinische Rehabilitation von geflüchteten  
10:00 – 14:00 Menschen mit Behinderung  
online   Alexander Bachmann, „InCoach“ Projekt, BiG – Bildungsinstitut im Gesundheitswesen gGmbH  

& Katharina Schwartz, „mamba3“ Projekt, Caritas Münster 

 Teilhabe am Arbeitsleben und Bildung: Welche Zugangsmöglichkeiten und -voraussetzungen für 
Geflüchtete mit unterschiedlichem Aufenthaltsstatus gibt es? 

 Medizinische Rehabilitation: Welche Leistungen ergeben sich aus den verschiedenen 
Aufenthaltstiteln? Wer sind die zuständigen Leistungsträger?  

 Wie lassen sich die Rechte der Betroffenen durchsetzen? 
 

Die Projekte „InCoach“  und „mamba3“ werden im Rahmen der ESF-Integrationsrichtlinie Bund im 

Handlungsschwerpunkt „Integration von Asylbewerber/-innen und Flüchtlingen (IvAF)“ durch das 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

 
 
15. 06. 22 Gesundheitliche Auswirkung von Diskriminierung und Rassismuserfahrungen  
10:00 – 15:30 auf zugewanderte und geflüchtete Menschen  
Präsenz ! Hanna Greve & Laura Rißel, Psychologin und Psychotherapeutin KommMit e.V. 

 Begriffserklärung, Formen der Diskriminierung  

 Auswirkungen von Diskriminierung auf  die Gesundheit und auf  das Integrationsverhalten  

 Ursachen von Diskriminierung & Umgang mit eigenen Fehleinschätzungen/Vorurteile 

 Selbstreflexion  

Veranstaltungsort: KommMit-Räume, Lutherstraße 16, 03050 Cottbus 

 
 
14. 09. 22 Sprachmittlereinsatz in der Beratung und Therapie  
10:00 – 16:00 Ein Seminar für Sprachmittler, Berater, haupt- und ehrenamtliche Helfer 
Präsenz !  Irena Petzoldova, Dipl. Psychologin, psychologische Psychotherapeutin, KommMit e.V. 

 Die „Triangelsituation“ - Regeln, Empfehlungen, Probleme und „Fallen“  

 Theorie und Praxis- Austausch  

 Rollenspiele 
 

Veranstaltungsort:  KommMit-Räume, Turmstr. 21, Haus M, Eingang O, 2 Etage, Seminarraum, 10559 Berlin  

 



 

 

 

 

 
 

 
21. 09. 22 Die psychosoziale Versorgung besonders 

Schutzbedürftiger im Land  
10:00 – 16:00 Brandenburg 
Präsenz ! Joachim Rüffer, KommMit e.V. & Simone Tetzlaff, Flüchtlingsberatung Kirchenkreis Oberes Havelland 

 Europäische, bundesgesetzliche und landesspezifische Vorgaben zur psychosozialen, 
Versorgung Geflüchteter in den Landreisen und in der EAE 

 Die tatsächliche Versorgungssituation (Erreichbarkeit von niedergelassenen Fachärzten, 
Psychotherapeut*innen, Kliniken, Pia’s) 

 Möglichkeiten der Durchsetzung einer adäquaten gesundheitlichen Versorgung von 

Geflüchteten 

Veranstaltungsort: KommMit-Räume, Lutherstraße 16, 03050 Cottbus 

 
 
28. 09. 22  Interaktions- und Kommunikationsschwierigkeiten mit psychisch erkrankten 
10:00 – 15:30 Geflüchteten im Beratungskontext  
Präsenz ! Hanna Greve, Psychotherapeutin, Benedikt Aink Diplompsychologe, KommMit e.V.  

 Was sind die Herausforderungen? 

 Welche Lösungsansätze gibt es? 

 Fallbesprechung aus der Praxis der Teilnehmer*innen 

 
Veranstaltungsort:  KommMit-Räume, Turmstr. 21, Haus M, Eingang O, 2 Etage, Seminarraum, 10559 Berlin  

 
 
12. 10. 22 Entwicklung eines Systems der Unterbringung besonders Schutzbedürftiger im 
10:00 – 13:00 Land Brandenburg 
online  Joachim Rüffer, KommMit e.V. & Simone Tetzlaff, Flüchtlingsberatung Kirchenkreis Oberes Havelland 

 Regelungen zur Unterbringung besonders Schutzbedürftiger in der EU-Aufnahmerichtlinie, im 
Asylgesetz und im Landesaufnahmegesetz 

 Die Umsetzung dringlicher Bedarfe in der Beratungspraxis 

 Perspektiven für die Unterbringung besonders Schutzbedürftiger 

 
 
09. 11. 22 Bleiberechtsregelungen und Härtefallentscheidungen 
10:00 – 13:00 Joachim Rüffer, Greta von der Decken, KommMit e.V. & Simone Tetzlaff, Flüchtlingsberatung  
online   Kirchenkreis Oberes Havelland, 

 Aktuelle Anwendung von Bleiberechtsregelungen 

 Praxis der Härtefallkommission 

 Im Koalitionsvertrag vorgesehene Bleiberechtsregelungen 

 Vorgriffsregelungen auf  die Bleiberechtsregelungen im Koalitionsvertrag 
 

 

 
 


